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Offizielle Tagung des Verbandes am 13. September
an der « Hyspa » in Bern.

Empfang der Teilnehmer am Bahnhof von
9—10 Uhr.

Kurze Besichtigung der Sehenswürdigkeiten
der Stadt Bern.

Nach 11 Uhr: Empfang im «Bürgerhaus»,
mit Ansprache. Referat von E. Habersaat.

Punkt 12 Uhr: Mittagsbankett im «Bürgerhaus».

Voranmeldungen hierzu erbitten
wir an die Adresse von Herrn R. Kiilling,
Jennerweg 11, Bern.

Nach dem Mittagessen Besuch der Ausstellung.

Von 17 Uhr an: Besammlung im «Viktoriahall»

an der Effingerstrasse zu einer
gemütlichen Stunde.

Ein festes Programm ist an derartigen
Anlässen selten unverändert durchzuführen,
weshalb die Tagung nur in kurzen Zügen
umrissen wurde. Wichtig ist die Voranmeldung

zum Mittagessen bis spätestens 11.

September, damit der Vorstand des Vereins Bern
alle notwendigen Vorkehren treffen kann.

Wir laden alle Pilzfreunde zu Stadt und

Land nochmals herzlich zur Teilnahme ein.

Die Geschäftsleitung.

Amanita solitaria Bull., Einsiedler-Wulstling, strobiliformis Paul.,
Fransiger Wulstling, echinocephala Vitt.

Von Hans Wal

Ich habe alle drei Arten nach der Natur
aufgenommen und will sie zuerst nach meinen

eigenen Befunden beschreiben und erst in

zweiter Linie ihre Behandlung in der älteren
und neueren Literatur kurz erwähnen.

Amanita echinocephala Vitt. (Lepidella
echinocephala) ist nicht zu verwechseln. Schon

ty, Lenzburg.

die wassergrünen Lamellen, die grünlichen
Sporen und die angewachsenen, harten,
pyramidenförmig zugespitzten Velumreste auf dem

Hute unterscheiden sie genügend von jeder
andern Amanitaart. Sie ist im übrigen wie

die beiden andern Arten, wenigstens in der

Jugend, in allen Teilen weiss, der Hut wird
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